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Zu Beginn unserer Veranstaltung stellte uns unsere Schulleiterin Frau Mudersbach das 
Programm vor, um danach die Besucher kompetent durch unsere Schule führen zu können. 
Im Hintergrund sieht man die Aula, wo diverse Veranstaltungen stattfanden, beispielsweise 
Tanzvorführungen und vieles mehr. 

Bücher-Flohmarkt 

In der Pausenhalle war ein großer Bücher-Flohmarkt aufgebaut, mit lustigen Romanen, 
Kochbüchern, Kinderbüchern und vielem mehr. Wir haben Frau Bogon interviewt, die 
gemeinsam mit Frau Passet den Bücherverkauf gestaltet. Sie meinte, dass die Schule sehr 
schön sei, ihr Sohn auch auf dieser Schule gewesen sei und er sich wohlgefühlt habe und 
dass es das Beste gewesen sei, was ihm geschehen konnte. Sie hatte auch keine 
Verbesserungsvorschläge für die pädagogische Arbeit an unserer Schule.  

 



Schulsozialarbeit 
 

An unserer Schule kann jeder, der z.B. gemobbt wird, zur Schulsozialarbeit gehen und Hilfe 
bekommen. Sie wollen dort dafür sorgen, dass es an dieser Schule möglichst keinen Streit 
gibt. 
 
Experimente im Chemieraum 
 
Im Chemieraum gab es diverse Experimente anzusehen. Frau Ghomriani erzählte uns 
zunächst etwas über elektrischen Strom und wie man den bekommen kann. Sie zeigte uns 
einige Materialien, einen Luftballon, Metall, Kreide, Batterie, Kabel, Holz, Gummigriffe, 
Glühbirne, Stromkasten, Salz und Wasser. Sie versuchte erstmal, die Glühbirne mit Holz zum 
Leuchten zu bringen, danach mit anderen Materialien. Wir konnten beobachten, dass es mit 
vielen Materialien nicht funktionierte, aber mit Metall und Salzwasser. Wir stellten fest, dass 
Kunststoff nicht stromleitfähig ist, während andere Materialien dazu in der Lage sind. Wir 
erfuhren, dass es dann funktioniert, wenn viele Ionen vorhanden sind, so beispielsweise mit 
Salzwasser und Metall. 
 
Soma-Würfel 
 
Zusammen schauten wir uns auch das Projekt „Soma-Würfel“ an. Diese Würfel werden gerne 
benutzt und es macht richtig Spaß, mit diesen etwas zu bauen. Das Projekt läuft gut und den 
Kindern gefällt es. 
 
Vive La France! – Es lebe Frankreich! 

In diversen Projektarbeiten zeigten Schüler Aspekte des Französischunterrichts an der IGS 
Mainspitze. Unter anderem Themen wie die französische Eßkultur und der aktiv gepflegte 
Schüleraustausch nach Frankreich. 

 

     

 

Unsere Meinung 
 
Wir finden, dass unsere Schule sehr schön ist, wir gehen gerne zur Schule und haben dabei 
wirklich viel Spaß. 


